
Treff am Schussendamm 

 

(TAS 2011 Mai) 

Anschrift: Treff am Schussendamm 

         Steinbeisstraße 2 

         88214 Ravensburg 

Pädagogische Fachkraft: Doris Hofer 30% 

    Michal Ondrejcik (50 %) 100% 

FSJ:    Tobias Maier 100% 

33% TAS, 33% Jug. Süd und 33% JTOE 

Praktikanten:   Oliver Mayer ( IFSB – Ausbildung ) Samstag 14 – 20 Uhr 

(Praktikum aus gesundheitlichen Gründen im Mai abgebrochen) 

    Anny Hoffmann ( IFSB – Ausbildung ) Abwechselnd Sa oder So 

    Heiko Herde ( IFSB – Ausbildung ) Abwechselnd Sa oder So 



Ehrenamtlich:  Theken Team – 8 Jugendliche 

Theater Gruppe – 1 Honorarkraft 

Flugzeug  – 1 Honorarkraft 

Eltern – Angebot sobald wir Hilfe brauchen sollen wir uns melden 

Kooperation: Jugendtreff Süd, Jugendtreff Obereschach, Jugendhaus Ravensburg, 

  Jugendtreff Weststadt, SSA, Polizei RV, 

  AK Schussendamm, Agenda Südstadt, Runder Tisch Südstadt, Gärtner Verein, 

  Straßen  - Landratsamt RV, Pfadfinder RV 

 

Öffnungszeiten:  Freitag – 16.00 – 21.00 Uhr 

    Samstag – 16.00 – 21.00 Uhr 

 

Team:    Samstag – 14. 00 – 15.00 Uhr  

 

 

  



Treff am Schussendamm 

Der Treff am Schussendamm ist eine Einrichtung der offenen Jugendarbeit unter 

Trägerschaft der Stadt Ravensburg. Er ist Hauptsitz und Bestandteil der Jugendarbeit Süd. 

 Zur Jugendarbeit Süd gehören: Jugendreff Süd (Neuwiesenschule) und Jugendtreff 

Obereschach. 

 Ziel der Einrichtung ist es die pädagogischen Angebote an den Freizeitinteressen und 

den Bedürfnissen junger Menschen auszurichten. In erster Linie richtet sich unser Angebot 

an Kinder und Jugendliche aus dem Ravensburger Süden und der Schussensiedlung. Der Treff 

ist für alle Kinder und Jugendliche aus Ravensburg offen. 

 

Während des Betriebs stehen den Kindern und Jugendlichen vielfältige Spiel – und 

Freizeitmöglichkeiten, sowie drei Räume und ein Fußballplatz, als auch ein reichhaltiges 

Thekenangebot zu Verfügung. 

  



Treff am Schussendamm vor Renovierung – Mai 2011 

Und nach der Renovierung ( mit Besuchern ) – Oktober 2011 

 

 

 
Kafferaum 

 

 

 

 
Kafferaum 

 

 

 

 
Kafferaum 

 

 

 

 
Kafferaum 

 

 

 



Dies ist nur eine kleine Bilderauswahl. Start der Renovierungsarbeiten war am 5. Mai 2011. Es 

gab keinen offiziellen Helferaufruf. Der Treff war über den gesamten Zeitraum geöffnet 

und jeder der kam konnte helfen. 

 

Renovierte Bereiche die nur (ich betone nur) Kinder und Jugendlichen durchgeführt hatten. 

1. Haus Umgebung – Müll aufsammeln, Scherben zusammenkehren, Äste und Büsche 

aussägen, Unkraut jäten, ganzes Haus mit Hochdruckreiniger gesäubert. 

2. Eingangsbereich – streichen/gestalten 

3. Küche – Durchbruch  

4. Theke wurde von Fa. Voith gespendet. 

5. Kafferaum streichen/gestalten 

6. Schränke einbauen im Gang. 

7. Mädchenraum – hat Mädchengruppe gestaltet mit Doris Hofer 

8. Küche einrichten, streichen. 

9. Werkstatt umziehen 

10. Aquarium einrichten. 

11. Büroräume ändern. 

12. Mehrzweckraum streichen. Stauräume einrichten. Musikanlagen einbauen. 

13. Wände im Mehrzweckraum gestalten. ( Praktikant mit Thekenteam) 

14. Gartenplatten verlegen am Container. 

15. Johannisbeeren vor dem Haus einpflanzen. 

16. Magnolienbaum vor dem Haus einpflanzen. 

Usw. 

 

 Von Mai bis September, haben wir gearbeitet und alles hergerichtet. In dieser Zeit 

haben sich mehr al 40 Kinder und Jugendliche (von 5 bis 22 Jahre) beteiligt.  

 

 Die Kinder und Jugendlichen, waren mit uns im JTW, JTOE und im Jugendhaus. Dort 

haben sie sich alles angeschaut sodass wir gemeinsam entscheiden konnten wie wir unseren 

Treff gestalten. 

 Erster Öffnungstag nach der Renovierung und den Sommerferien war der 1. Oktober 

2011. 

  



Publikum und Besucher 

 Im Schnitt besuchen den Treff am Schussendamm 30 – 40 Kinder und Jugendliche pro 

Öffnungstag. 

Sie sind im Alter zwischen 6 – 22 Jahren. 

Über das Jahr berechnet: 

Mai – September 2011  ca. 20 Kinder täglich – Umbau ( 5 Tage in der Woche ) 

 

 

Publikum Oktober 2011 – Mai 2012  

 

2011 Oktober – 

9 Tage 

45 

Stunden 

16.00 – 

21.00 

79 

Mädchen 

193 

Jungs 

272 

Besucher 

2011 November 

7 Tage 

35 

Stunden 

16.00 – 

21.00 

54 

Mädchen 

180 

Jungs 

234 

Besucher 

2011 Dezember 

8 Tage 

40 

Stunden 

16.00 – 

21.00 

31 

Mädchen 

178 

Jungs 

209 

Besucher 

2012 Januar 

10 Tage 

50 

Stunden 

16.00 – 

21.00 

36 

Mädchen 

154 

Jungs 

 

190 

Besucher 

2012 Februar 

8 Tage 

40 

Stunden 

16.00 – 

21.00 

45 

Mädchen 

125 

Jungs 

170 

Besucher 

2012 März 

11 Tage 

55 

Stunden 

16.00 – 

21.00 

135 

Mädchen 

272 

Jungs 

407 

Besucher 

2012 April  

9 Tage 

45 

Stunden 

16.00 – 

21.00 

72 

Mädchen 

172 

Jungs 

244 

Besucher 

2012 Mai 

7 Tage 

 

35 

Stunden 

16.00 – 

21.00 

73 

Mädchen 

200 

Jungs 

273 

Besucher 

Summe 

pro 

Jahr 

69 Tage 345 St.  480 

Mädchen 

1374 

Jungs 

1854 

Besucher 

       

 

 

  

 



Publikum und Besucher während den Ferien 

 

 

 

Herbstferien 2011 

 31.10. – 4. 11.   

  

3 Öffnungstage   

16.00 – 21.00 Uhr 

 

102 Jungs und  

20 Mädchen 

 

 

Weihnachtsferien 2011 

23.12. – 5.1. 2012 

 

4 Öffnungstage 

16.00 – 21.00 Uhr 

 

Programm: 

Ehrenamtliches Essen 

Kino, Spiele, Kinomarathon 

 

30 Jungs 

8 Mädchen 

 

( Familien Tage ) 

 

Osterferien 2012 

2.4. - 13.4. 2012 

 

5 Öffnungstage 

12.00 – 16.00 Uhr 

 

Programm : 

Essensagebote, Spiele 

 

77 Jungs 

31 Mädchen 

 

(eine Woche durchgehend 

auf) 

 

 

122 Besucher 38 Besucher 108 Besucher 

 

Nationalität 

hauptsächlich aus dem ehemaligen Jugoslawien 

Rest: Sintis, Rumänen, Russen, Deutsche, usw. 

 

 

  



Pädagogische Grundsätze 

- Alle dürfen zur gleichen Zeiten rein, 

Altersregelung wurde abgeschafft 

- Gemeinsamer Besuch beim Discounter (was 

wollen wir im TAS an der Theke haben) 

- Gemeinsamer Besuch vom JTW, Jugendhaus, wie 

soll Haus aussehen 

- Eröffnung im TAS 

- Billiardturnier (organisieren Jugendliche) 

- Flyer austeilen mit Kinder – Tag der Offenen 

Tür 

- Geburtstagsmarathon Tobi 

- Tag der Offener Tür 

- Kochen 

- Kino 

- Tischtennisturnier 

- Hausdekorationen – Fenster 

- Bewerbungsgespräche – ThekenTeam 

- Basteln 

- Neue Angebote an der Theke  ThekenTeam 

- Theken Team macht eigene T-Shirts 

- Backen 

- Essen für ehrenamtliche Helfer, alle die beim 

Umbau geholfen haben 

- Grillaktion vom Haus 

- Ausflug – Messe Friedrichshaben ( Fische 

kaufen – Theken Team) 

- Johannisbeeren einpflanzen 

- Selbständige Grillaktion von Jugendlichen 

- TAS Olympiade 

- Fische und Aquarium richten 

- Haus – Markise installieren 

- Theatergruppe 

- Anny und Heike Zuckerwatte Angebot 

- Gartenplatten verlegen 

- Ausfahrt – Baden Wonnemar 

  



Was ist uns wichtig: 

Selbstrealisierung 

Selbstbeteiligung 

Wie setzen wir es um: 

Kochen, Backen, Essen 

Sport 

Ehrenamtliche Beteiligung: Theken Team (Nachwuchs Theken Team – auch jüngere Besucher 

möchten gerne an der Theke arbeiten). 

Kino 

Turniere 

 

 

 

Raumgestaltung 

Eingangsbereich – Sitzmöglichkeiten, Tischkicker, Infowand 

Küche – Kochangebot und Theke mit Verleih von Spielgeräten, Musik, Computer  etc. 

Kaffe – Essen, Spielen, Playstation, Fernseher, Beamer – Kino, Fische – Aquarium, Billard, 

Sitzmöglichkeiten 

Mädchenraum – Mädchen Arbeit 

Büro – Team und Praktikanten, das Notwendige 

WC – Waschbecken sind erneuert worden 

Mehrzweckraum – Music, Sport, Sitzmöglichkeiten, Dartscheibe, Podest, Licht, Stauraum 

Container – Lager – Grillsachen 

 

Daraus entstehen folgende Freizeitmöglichkeiten: 

- Brettspiele 

- Tischtennis 



- Billardtisch 

- Computer 

- Tischkicker 

- Fernseher 

- Basketball 

- Fußball 

- Dart 

- Playstation 

 

Hausprofil 

Offener Betrieb – Freitag, Samstag , Sonntag ( 1 x 14 Tagen )  16.00 – 21.00 

Gruppen:  Mädchengruppe ( Doris Hofer – Samstag 14.00 – 16.00 Uhr ) 

       Thekenteam ( Oliver Maier, Heiko Herde – Freitag – Dienst Küche  16 – 21Uhr 

        Samstag – Programm für Theken Team – 16 – 21Uhr 

Theatergruppe – Walter Metzger – Doris Hofer – Freitag   16 – 17 Uhr 

1 x pro Monat größere Aktionen – Kino, Kochen, Ausfahrt, Tag der Offenen Tür, 

Schlauchboot usw. , Baden, Zoo , Fußballturnier……. 

 

Mieten:  Jeder Besucher unter 18 Jahre, darf Mehrzweckraum zum Geburtstag feiern 

kostenlos nutzen. Dies allerdings nur während des offenen Betriebes und ohne Alkohol und 

Zigaretten. 

 

Aufgliederung nach Alter und Geschlecht 

75 %  Kinder 6 – 15 Jahre  ( 10% Mädchen, 90 % Jungs ) 

25 % Jugendliche – 16 – 22 Jahre ( 5% Mädchen , 95 % Jungs ) 

90 % Jungs 

10 % Mädchen 

Es gibt viele unter 6-Jährige, die immer wieder am Haus auftauchen. 

 



Einzugsgebiet 

Überwiegend – Schussensiedlung, RV Süd, Weißenau, Obereschach,  

es kommen aber auch immer wieder aus der Weststadt und dem Ummenwinkel Kinder und 

Jugendliche. 

 

Partizipation von Kindern und Jugendlichen (aus dem Publikum): 

Praktikanten – Seit dem wir aufgemacht haben, hatten wir 5 Praktikanten die über eine 

Woche und länger bei uns ein Praktikum gemacht haben. 

Theken Team – entscheidet über Theke und Angebot (IFSB Praktikant leitet nach Absprache 

mit Team ) 

Wettbewerb – Logo und Farbgestaltung des Hauses ( Jeder darf mitmachen ) 

Jugendvertreter beim Team – 1 x pro Monat sind beim TEAM 1 Vertreter für 6 – 12 Jährige 

und 1 Vertreter 12 – 20 Jährige. Gemeinsam werden Wünsche und Ziele verfolgt.  

(Versammlung und Wahl wird nach Pfingstferien stattfinden) 

Mädchenraum – Komplette Selbstrealisierung durch Mädchengruppe 

 

 

Wünsche des Publikums 

Sandplatz – Wunsch nach Rasen und Erhöhung des Ballfangzaunes 

Kleine Räume und zu wenig. 

Kein Jungenraum. 

Keine Werkstatt 

Dachausbau 

 

 

 

Michal Ondrejcik 24.05. 2012 


